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Wasserfeder-Moorbirken-Erlen-Sumpf mit einem Steifseggen-Erlenbruch eutropher Moor- und Sumpfstandorte südlich im Karniner Holz mit 
Teilbiotopen aus Sumpfseggenried und Grauweiden-Lorbeerweiden-Gebüsch. Der Moor- und Sumpfstandort liegt in einer tieferen (5-6m) 
vermoorten Senke der Grundmoräne und bildet ein Verlandungsmoor in der Sukzession zum Bruchwald nasser-eutropher Moor- und 
Sumpfstandorte. Entwässerungsgräben durchziehen den Standort.
In der nicht deckenden Baumschicht sind überwiegend Moor-Birke, Schwarzerle, Grau- und Lorbeerweide. Die Krautschicht wird zahlreich 
durch Steif-Segge, Schilf, Wasserfeder und Sumpffarn gebildet. In den zahlreichen nassen Schlenken steht überwiegend Wasserfeder mit 
einigen Bulten der Rispen-Segge.
Das Zentrum des Biotops wird durch ein Rasiges Großseggenried mit überwiegend Ufer-Segge gebildet.
Daneben stehen im Seggenried auch einige Bulten der Rispen-Segge sowie zahlreiche Steif- und
Scheinzyper-Seggen. Weiterhin befinden sich im Seggen-Ried kleinere Kriechweiden- und
Grauweiden-Gebüsche.
Im Biotop wurden folgen Pflanzenarten der Roten Liste M/V gefunden: RL3- Wasserfeder, Schmalblättrigen-Wollgras; RL2- Sumpf-
Stendelwurz.
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Carex acutiformis

Alnus glutinosa Betula pubescens Carex elata Hottonia palustris
Phragmites australis Salix cinerea Thelypteris palustris

Calamagrostis canescens Carex paniculata Carex pseudocyperus Epipactis palustris
Eriophorum angustifolium Galium palustre Iris pseudacorus Juncus effusus
Lycopus europaeus Mentha aquatica Molinia caerulea Myosotis palustris
Peucedanum palustre Quercus robur Salix aurita Salix pentandra


